Zeitschrift: Biindnerisches Monatsblatt : Zeitschrift fir biindnerische Geschichte,
Landes- und Volkskunde

Herausgeber: F. Pieth

Band: - (1935)

Heft: 12

Artikel: Chronik fur den Monat Oktober
Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-396847

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.11.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-396847
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

377

riickkehrend, begrifBte er Gallus und seinen Harttmotus® (den
damaligen Abt)0.

Es ist schon eingangs erwdhnt worden, daly die Ausgrabung
nicht beendigt werden konnte. Im allgemeinen wurden nur die
Mauern freigelegt und die vermutlichen Bodenhohen bestimmt.
Noch sind alle Raume ganz oder teilweise auszuheben, was die Be-
waltigung ziemlich groBer Kubaturen erfordert, dies um so mehr,
als einzelne Materialdeponien der bisherigen Grabung disloziert
werden missen. Es ist nicht ausgeschlossen, daf3 sich hiebei noch
eine weitere Ausdehnung der ganzen Anlage ergibt. Es scheinen
nordlich anschliefend gewisse Anzeichen hiefiir vorhanden zu sein.
Vor allem aber muf3 noch die Kirche neben der Tgesa da Sett
freigelegt werden. Am zweckmédBigsten wiirde diese noch ver-
bleibende Arbeit durch ein kleines Arbeitslager, wie solche jetzt
fiir frithgeschichtliche Grabungen in Aussicht genommen sind, oder
durch eine Akkordantengruppe ausgefiihrt. Im Sommer 1934
wurde die Tgesa da Sett in eine gute Militirbaracke umgebaut.
Diese wiirde die Unterbringung von Leitung und Arbeitskraften
gestatten.

Chronik fiir den Monat Oktober.

1. In Poschiavo starb Dr. med. vet. Balthasar Gisep. Er wurde
1895 geboren, absolvierte die biindnerische Kantonsschule, studierte 1915
—1920 an der veteriniar-medizinischen Fakultiat der Universitat Zirich
Tiermedizin. Dann war er zwel Jahre lang an verschiedenen Orten der
Schweiz als Stellvertreter praktizierender Tierdrzte tatig. 1922 promo-
vierte er zum Dr. med. vet. mit einer Arbeit auf dem Gebiet der Ana-
tomie. 1923 lieB er sich als Tierarzt in Poschiavo nieder und wurde 1925
als Bezirkstierarzt ernannt. 1933 ernannte ihn das eidg.Volkswirtschafts-
departement auch zum Grenztierarzt fiur die Zollamter Campocologno
und La Motta,

In Chur fand ein Lichtbildervortrag iiber Samariterdienst
beim Wintersport statt. Herr E. Hunziker, Verbandssekretir des
Schweizerischen Samariterbundes, erliuterte Zweck und Ziele des Sama-
riterwesens. Herr Dr. Gut (St. Moritz) vermittelte an Hand von Licht-
bildern aus einer reichen Erfahrung Einzelheiten iiber den Samariter-
dienst beim Wintersport und zeigte auch die Anwendung des Rettungs-
schlittens.

10 G, Meyer von Knonau, St. Galler Geschichtsquellen 1877, S. 33.
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Der Verwaltungsrat der Papierfabriken Landquart hat als
Nachfolger des am 20. September verstorbenen Direktors, Herrn E.
Scherrer sel., dessen altesten Sohn Dr. ing. Max Scherrer zum lei-
tenden und verantwortlichen Direktor der Papierfabriken ernannt.

3. Ein Lehrerfortbildungskurs fiir Schulgesang fand
unter der Leitung von Universitatsprofessor Dr. Cherbuliez im Ritischen
Volkshaus in Chur statt. 50 Teilnehmer aus allen Talschaften Biindens
hatten sich dazu eingefunden. Der Kurs diente vorwiegend den Re-
formbestrebungen auf dem Gebiete des Schulgesanges, der Hebung und
Verfeinerung der Gesangsfreude und -tiichtigkeit unserer Bindner
Jugend.

4. Vom 30. Sept. bis 4. Okt. fand in Savognin ein Fortbil-
dungskurs fiilr romanische Lehrer Mittelbindens statt.
Der Kurs bezweckte die Belebung und Bereicherung des romanischen
Unterrichtes sowohl, als auch des Deutschunterrichtes in den romani-
schen Schulen. An die sechzig jingere und dltere Lehrer waren der Ein-
ladung gefolgt. Die Leitung des Kurses lag in den Hinden des Herrn
Dr. Schorta,

6. Mit 2005 gegen 725 Stimmen wurde in Chur eine Partial-
revision der Stadtverfassung abgelehnt. Von den Parteien
hatten die Sozialdemokraten die Annahme empfohlen; die Konservativen
hatten die Stimme freigegeben, und die Freisinnigen sowie die Demo-
kraten hatten Ablehnung beantragt. Zweck der Revision war die Er-
setzung des sogenannten ,,Einmannsystems‘ in der Stadtverwaltung und
die Wiedereinfithrung des Departementalsystems mit einem Kollegium
von drei fixbesoldeten und zwel nichtstiandigen Stadtriten.

In Chur fand die Delegiertenversammlung der deutschschwei-
zerischen Tierschutzvereine statt und feierte gleichzeitig den
50. Geburtstag des Bilindner Tierschutzvereins, der zurzeit von Herrn
Sekundarlehrer Schiell geleitet wird. Am Volksabend fiihrten junge
Mimen Seminardirektor M. Schmids kleines ansprechendes Spiel ,,Die
Predigt des Franziskus' auf. Sekundar- und Hofschiilerinnen verscho-
nerten den Abend durch gesangliche und deklamatorische Vorfithrungen,
und Sekundarlehrer Brunner stellte die heimische Tierwelt in Licht-
bildern vor.

7. Im Rahmen der Frauenbildungskurse hielt Frau Dr. Ger-
trud Baumer aus Berlin einen Vortrag tiber das Thema: ,,Die Frau im
neuen Lebensraum.‘

9. Auf Einladung der Religiésfreisinnigen Vereinigung
Chur sprach Dr. A.Frey, der Leiter des evangelischen Pressedienstes
in Ziirich, iiber den Protestantismus im Ringen der Gegenwart.

AnlaBlich der Versammlung deskant. Landwirtschaftlichen
Vereins, geleitet von Nationalrat Vonmoos, der iiber Gang und Stand
der Landwirtschaft im Jahre 1935 orientierte, sprach der schweizerische
Landwirtschaftsdirektor Dr. Kappeli iiber aktuelle Fragen auf dem Ge-
biet der Viehzucht und des Viehabsatzes. Das Referat gab AnlaBl zu
einem regen Gedankenaustausch.
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12. AnlaBlich der Viehausstellung in Schuls fand auch eine Kiase-
ausstellung mit Pramierung statt. Jeder Senn oder jede Genossen-
schaft konnte zwei Leibe ausstellen. Als Experte funktionierte Herr
Molkereunspektor Curschellas.

17. Der Turm von San Vittore wurde repariert, das Gebalk war
in bedenklichem Zustande.

Ein Samariterkurs, geleitet von Herrn Dr. Heinz, hat in
Schiers mit zirka 50 Teilnehmern seinen Anfang genommen.

20. Der 61jdhrige Balthasar Gredig, Abwart des Staats-
gebiudes am Graben in Chur, verlor bei Reinigungsarbeiten im zweiten
Stock das Gleichgewicht, stiirzte durch den Lichtschacht in die Tiefe
und verschied zwel Stunden spater im Spital.

In Chur starb im Alter von 59 Jahren Malermeister Joseph
Schitter, Prisident des Biindnerischen Gewerbeverbandes. Der Ver-
storbene gehorte friher auch dem GroBen und dem Kleinen Stadtrat
von Chur an und vertrat die Konservative Partei im GroBen Rate.
(,,Blindn. Tagbl.” Nr. 246.)

21. Herr Dr. Rob. Herold, der Direktor des dritten Bundesbahn-
kreises, der seit 30 Jahren an leitender Stelle des schweizerischen Eisen-
bahnwesens steht, verlaBt diese Stelle auf Jahresende und kehrt als Ex-
perte fir besondere Aufgaben zum eidg. Eisenbahndepartement zurick,
wo er sich hauptsichlich mit den Aufgaben betreffend die Neuordnung
der schweizerischen Verkehrswirtschaft und der Finanzen der Bundes-
bahnen zu befassen haben wird.

23. In Chur sprach Prof. Dr. G. O. Dyhrenfurt aus Ziirich, der
Leiter der internationalen Himalaya~ Expedition 1934, an Hand von
Lichtbildern iiber die von ihm geleitete Expedition.

26. Beim Stadeli im Churer Stadtwald wurde ein spatromi-
scher Minzfund gemacht, der in emem Bronzegefil versteckt
worden war. Der Fund wurde geborgen und dem Raitischen Museum
einverleibt.

27. Bei den Nationalratswahlen wurden gewiahlt: von der
Konservativdemokratischen Partei Dr. J. Condrau {Disen-
tis, neu) und die Nationalridte Foppa und Dr. Bossi (beide bisher); von
der Demokratischen Partei Dr. Gadient (bisher) und Landwirt
R. Lanicca (Heinzenberg, neu); von der Freisinnigdemokrati-
schen Partei Nationalrat J. Vonmoos (bisher). Die Sozialdemokra-
tische Partei erhielt 21 844 Parteistimmen, die Konservativdemokratische
55718, die Demokratische Volkspartei 44 696, die Freisinnigdemokra-
tische Partei 35519 Parteistimmen.

29. Im Bindner Oberland ist infolge der anhaltenden Nieder-
schlige Hochwassergefahr entstanden. Nachdem der Schnee be-
reits 40 cm hoch lag, regnete es 24 Stunden lang; dann hat wieder
Schneefall eingesetzt. Durch den Wind- und Schneedruck sind in Se-
drun sechs mit Korn behangene sogenannte Histen umgefallen, wo-
durch betrdachtlicher Schaden entstanden ist. In Compadials ist ein
Erdschlipf niedergegangen, hat einen Stall zugedeckt und teilweise zer-
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stort. Dabel sind eine Anzahl Schafe, Schweine und Ziegen verschiittet
worden und umgekommen.

Im Weiler Cuonz, eine halbe Stunde ob Disentis, ist frith 3 Uhr
ein zwel Landwirten gehorender Stall niedergebrannt. Dabei kamen
sieben Ziegen in den Flammen um; die iibrige Viehhabe konnte gerettet
werden. Zugrundegegangen ist auch ziemlich viel Heu.

30. Bei einer Gefechtsiibung des Geb.-Inf.-Reg. 36 wurde in M a-
lans der Fisilier Rizzi (Bergeller) Geb.-Inf.-Kp. 11/93 durch blinde
Schiisse aus einem leichten Maschinengewehr getétet.

Chronik fiir den Monat November.

1. Von Vicosoprano ist dem Ratischen Museum durch die bei-
den Frauen Clara Maurizio-Toén und Cornelia Mazza-
curati-Maurizio eine reiche Textilsammlung geschenkt
worden. Es handelt sich hauptsichlich um Knipfarbeiten, auch etwa
als Macramétechnik bezeichnet, die die beiden Schwestern Teodora Mau-
rizio (1854—1904) und Anna Cornelia (1852—1930) in jahrelanger schop-
ferischer Tatigkeit hergestellt haben.

In Bernist Johann Baptist Derungs, Sekretir des eldg. Aus-
wanderungsamtes, gestorben. Er wurde am 24. Juni 1864 in Brigels,
seiner Heimatgemeinde, geboren, bildete sich am biindnerischen Lehrer-
seminar zum Lehrer aus, wirkte als solcher zuerst in Tavetsch und
Zizers, dann in Piemont, an der Realschule Roveredo und voriibergehend
an der Kantonsschule. 1904 vertauschte er den Lehrerberuf mit einem
Posten auf der eidg. Bundeskanzlei und wurde 1910 Sekretiar am eidg,
Auswanderungsamt unter Direktor Mohr. 1887 wahrend seiner Lehr-
tatigkeit in Piemont veroffentlichte er den literarischen NachlaB seines
Freundes und Mitbiirgers Alexander Balletta. 1906 beauftragte ihn die
Societad Retoromantscha mit der Sammlung und Herausgabe von
Muoths Gedichten. Er schrieb auch gute Lebensbilder iiber Prof. Muoth
und Nationalrat Anton Steinhauser. (N. Bd. Ztg. Nr. 262.)

3. In der Historisch - Antiquarischen Gesellschaft
sprach Ing. Hans Conrad von Samaden an Hand von Lichtbildern iiber
seine Nachforschungen auf dem Septimer und Julier in den Jahren 1934
und 1935, die auf dem Septimer zur Auffindung alterer Hospizanlagen

und auf dem Julier zur Feststellung eines roémischen PaBheiligtums
fihrten. ‘

6. Auf Einladung der Pro Grigione sprach Gottardo Segantini iiber
das Bergell.

9. Am 8. und 9. Nov. tagte in Samaden der B tindnerische
Lehrerverein. Die Delegiertenversammlung vom 8. Nov. befaBte



	Chronik für den Monat Oktober

